
nen ist zu erhöhen und der spezifische Investitionsaufwand zu sen
ken.

Eine große Verantwortung erwächst den Betrieben und Kombi
naten bei der weiteren Erhöhung der Exportfähigkeit ihrer Erzeug
nisse.

Auf dem Gebiet der Planung ist es notwendig, die Arbeit weiter 
zu qualifizieren und die sowjetischen Erfahrungen zielstrebig auszu
werten und anzuwenden.

Der Ministerrat stellt die sozialistische Rationalisierung in den 
Mittelpunkt der Leitung und Planung der Volkswirtschaft. Die zu
ständigen Ministerien, anderen zentralen staatlichen Organe und die 
Räte der Bezirke haben die sozialistische Rationalisierung zu leiten. 
Sie müssen garantieren, daß die Aufgaben zur Modernisierung der vor
handenen Technik, zur Mechanisierung und Teilautomatisierung, 
zur Automatisierung ausgewählter volkswirtschaftlich bedeutsamer 
Prozesse sowie zur Einrichtung zentraler Fertigungen für die Erzielung 
rationeller Losgrößen gelöst werden. Es sind alle Potenzen zur sozia
listischen Rationalisierung zu fördern und besonders die staatlichen 
und wissenschaftlichen Institutionen, die Rationalisierungsbüros der 
Kombinate und Betriebe dafür einzusetzen. Auch solche Massen
organisationen wie die Kammer der Technik verdienen unsere volle 
Unterstützung in ihrer Arbeit zur Rationalisierung wichtiger Produk
tionsabschnitte und bei der Verbreitung der besten wissenschaftlich- 
technischen Erfahrungen.

Wir werden Festlegungen zur verstärkten Eigenproduktion von 
Rationalisierungsmitteln durch die Betriebe und Kombinate treffen. 
Die bisher gewonnenen Erfahrungen beweisen, daß auf diesem Wege 
mehr Rationalisierungsmittel hergestellt werden können.

Es dürfen keine neuen Arbeitsplätze geschaffen werden, wenn nicht 
im gleichen Maße durch Rationalisierung an anderer Stelle Arbeits
kräfte eingespart werden. Bei dieser Forderung lassen wir uns nicht 
nur davon leiten, daß unserer Wirtschaft zur Zeit Arbeitskräfte fehlen, 
sondern auch davon, daß uns die ökonomische Einsicht dazu zwingt. 
Nicht die Schaffung neuer Arbeitsplätze, sondern die effektivste Nut
zung der vorhandenen Grundfonds an jedem Arbeitsplatz bringt uns 
den größten Vorteil und muß daher unsere Orientierung sein.

Dazu gehören vor allem die verbesserte Organisation der Arbeit, 
die Erhöhung der Schichtauslastung, besonders der hochproduktiven 
Ausrüstungen und Maschinen, die gute Versorgung der Arbeiter am 
Arbeitsplatz und der reibungslose Berufsverkehr. Die Rationalisierung 
muß auch dazu führen, die körperlich schwere Arbeit wesentlich einzu
schränken.

Der Ministerrat wird in enger Zusammenarbeit mit dem Freien
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